
RAG zahlt Bergbau-Opfern Millionen
Konzern und Betroffene im Saarland schließen bislano einmalioe Vereinbaruno

SAARSRUCKEN. Kurz vor dem
Ende des Bergbaus im Saar-
Iand hat sich die RAC mit Be-
troffenen auf die Zahlung von
mnd sieben Millionen Euro
Entschädigung für Crubenb€-
ben ve$tändigt. Etwa 17000
Eigentümer oder Mieter von
Häusem sollen Pauschalbe-
träge ftir Schäden zwischen
2004 und 2008 bekommen.
Damit wird ein jahrelanger
Streit begraben.

"Angeneslene [ö!ung'

Die RAG AG und der Landes-
verband der Bergbaubetroffe-
nen Saar unterzeichreten
gest€m in Saarbrücken einen
entsprech€nd€n Venrag. Die
Surl|men pro Haus in d€n be-
ftoffenen Orten sollen von
110 Euro bis 1250 Euro r€i-
chen. Der Leiter des RAc-
Zentralbereichs Rechts, Ha'
rald Knöchel, sagte, das Un-
temehmen habe,,möglichst
schnell einen Schlussstrich
ziehen" wollen. Das sei durch
eine,,angemessene lrösun8"
erreicht worden. Der Vor-

Für Haussdäden, di€ durch d€n B€rgbau entstanden sind, be-
*ommen die Betrcff€nen im Saarland Entschädigüng€n. rorodpa

gen. Lehnen sa8te, nün sei ei
ne ,,soziat gerechte litsunS"
setundenworden.

RAc-Vertreter Knöchel wies
darauf hin, dass die RegelunS
auf die speziellen Verh;iltds-
se im Saarland zugeschdften
sei und nicht auf die situation
in den nordrhein-westf:ili-
schen B€rgbaugebieten über-
tragen werden könn€. Dort
seien,,keine begrijndeten An-
sprüche aüf EntschädiSurg
wegen bergbaubedingter Erd-
erschütterungen den-kbar",

Lö3ung gcsucht

Das Landgericht Saärbrücken
hatte im November 2011 ent-
schieden, dass die RAC einem
Hausbesitzer aus L€bach
1140 Euro zahlen muss. Nach
Einschätzung der Richter wa-
ren zahlreiche Erschütterun-
8en zwischen Janüar 2005
und April2006 für den Kläger
nicht zumutbAr. Die RAG AG
hatte auf Rechtsmittel ver-
zichtet und anSekündigt, eine
Lösung fü Entschädigungen

standssprecher des Verban-
des der Bergbaubetroffenen,
Peter Lehnert, sprach von ei-
nem ,,sehr 8roßen Erfolg" für
die Geschädi8ten. Die Verein-
barunS sei in Deutschland
bisher einmalig. 

'Wb 
können

mit dem Verrag gut leben."
RAG ünd Verband zeigt€n
sich zufäeden, dass sie noch
vor dem endgültigen Auslau-
fen des Saar-Bergbaus zum

30. Juni eine fur beide Seiten
akzeptäble Uber€inlunft er-
zielthätten.

Mit der Einigury soll auch
ein Revisionsv€rfahr$ vor
dem Bundesgerichtshof been-
det werden, in dem die RAC
und ein Betroffener um die
Höhe eher Entschädi$rng für
Erderschünerungen sFeit€n.
FAG und Betroffenenverband
rechnen nicht mit neuen Kla,


